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VIKZ ruft Gemeindemitglieder zur Wahl auf 

 

26. August 2009 – Der Verband der Islamischen Kulturzentren e.V. (VIKZ) 
unterstützt die Kommunen darin,  die Beteiligung an den Kommunalwahlen am 
30. August 2009 zu steigern. Zurzeit rufen daher die Imame in den rund 115 
nordrhein-westfälischen Gemeinden des VIKZ während der Predigt zur Wahl auf. 
Dabei geben die Imame natürlich keine Wahlempfehlung ab. Jedoch fordern sie 
die Gemeindemitglieder auf, die Kandidatinnen und Kandidaten der 
demokratischen Parteien und ihre Programme insbesondere im Hinblick auf ihre 
Integrations- und Islampolitik zu prüfen.  
 
Beim Freitagsgebet werden die Wahlberechtigten im Anschluss an die Predigt 
aufgefordert, am Sonntag wählen zu gehen. Die Imame klären dabei die 
Gemeindemitglieder auch über den Wahlvorgang auf. So erläutern sie, dass jeder 
bei der Kommunalwahl drei Stimmen hat: jeweils eine für die Oberbürgermeister-, 
die Rats- und die Bezirksvertreterwahl. Außerdem führen die Unterschiede 
zwischen den Kommunal-, Landtags- und Bundestagswahlen aus.  
 
Mustafa Imal, Präsident des VIKZ, begründet das besondere Engagement seines 
Verbandes: „Wir sind glücklich darüber, in einer Demokratie zu leben die es 
erlaubt unsere Religion auszuüben. Um diese Freiheit zu schützen ist es die 
Pflicht jedes Einzelnen wählen zu gehen. Eine hohe Wahlbeteiligung ist 
besonders von Nöten, um rechtsextreme und islamfeindliche  Parteien klein zu 
halten. Damit wird deutlich, dass diese Parteien am Rande der Gesellschaft 
stehen.“ 
Gut die Hälfte der Gemeindenmitglieder des VIKZ sind deutsche Staatsbürger. 
„Wir Muslime sind Teil dieser Gesellschaft. Um als solche auch in der Politik 
wahrgenommen zu werden, müssen wir uns aktiv beteiligen“, so Imal weiter.   

   
Der Verband der Islamischen Kulturzentren e.V. wurde 1973 in Köln gegründet. Er 
ist eine islamische Religionsgemeinschaft und ein gemeinnütziger Verein. Dem 
Verband sind bundesweit zirka 300 selbständige Moschee- und Bildungsvereine 
angeschlossen. Ziel und Zweck seiner Verbandsarbeit ist die religiöse, soziale 
und kulturelle Betreuung von Muslimen in Deutschland.  
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